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Frage 1
Während des laufenden Spiels kommt ein Spieler nach einer 
Verletzungsbehandlung ohne Zustimmung des 
Schiedsrichters auf das Spielfeld gelaufen und begeht ein 
verwarnungswürdiges Foulspiel. Entscheidung?
Erst Verwarnung, dann Gelb-Rote Karte, 
direkter Freistoß.
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Frage 2
Ein Spieler, der bereits wegen einer Beleidigung des Feldes 
verwiesen wurde, rennt in der 68. Minute auf den Platz und 
schlägt seinen Gegenspieler mit dem Faust ins Gesicht. 
Daraufhin zeigt der SR dem bereits des Feldes verwiesenen 
Spieler die Rote Karte und setzt das Spiel mit einem direkten 
Freistoß am Tatort fort. Hat der SR richtig gehandelt? 
Nein, der Spieler kann nicht zweimal in einem Spiel des 
Feldes verwiesen werden. Korrekte ist eine Meldung im 
Spielbericht und Spielfortsetzung mit Schiedsrichter-Ball, 
wo sich zum Zeitpunkt der Unterbrechung der Ball 
befand.
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Frage 3
Während des Spiels nimmt der Auswechselspieler von 
Team A einen Ersatzball auf und wirft ihn einem Spieler von 
Team B, der auf dem Spielfeld steht, gegen den Kopf. 
Feldverweis für den Auswechselspieler, 
indirekter Freistoß, wo Ball bei Unterbrechung.
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Frage 4
Während des laufenden Spiels läuft ein Spieler zur 
gegnerischen Auswechselbank und schlägt einen 
Gegenspieler. Was nun? 
Feldverweis, indirekter Freistoß wegen unerlaubten 
Verlassens des Spielfeldes, wo sich der Ball beim 
Verlassen des Spielfeldes befand.
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Frage 5
Ein Spieler hat sich während des Spiels eine blutende Wunde 
am Kopf zugezogen. Der Schiedsrichter erkennt dieses und 
schickt den Spieler zur Behandlung vom Platz. In einer 
Spielunterbrechung möchte der Spieler das Spielfeld wieder 
betreten. Der SR kontrolliert die Wunde und hat nichts zu 
beanstanden. Doch nun entdeckt er viele Blutflecke auf dem 
Trikot des Spielers. Entscheidung?
Das Tragen blutverschmierter Kleidung ist verboten. 
Spieler muss das Spielfeld zur Ausrüstungsergänzung 
verlassen und darf erst wieder in einer Spielruhe nach 
Kontrolle durch den SR das Spielfeld betreten.
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Frage 6
Während des laufenden Spiels sieht der SR, wie ein 
verteidigender Spieler, der außerhalb des eigenen Strafraums 
steht, eine Drittperson im eigenen Strafraum schlägt. Der Ball 
ist in den Händen des verteidigenden Torhüters, welcher im 
Torraum steht. Der SR unterbrichst sofort. Entscheidung?
Feldverweis für den verteidigenden Spieler, 
Schiedsrichter-Ball auf der Torraumlinie.
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Frage 7
Der Schiedsrichter hat die Möglichkeit, zu jeder Zeit die 
Vorteilsregel anzuwenden. Dabei kann er sich die 
Entscheidung durch Berücksichtigung von 4 Aspekten 
vereinfachen. Welche sind diese?
Schwere des Vergehens (notwendige Disziplinarstrafe)
Ort des Vergehens (Strafraumnähe)
Spielatmosphäre
Erfolgsaussicht für den nächsten Spielzug
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Frage 8
Im Elfmeterschießen täuscht ein bereits verwarnter Schütze 
den Torwart unerlaubt. Der Schiedsrichter bemerkt das, aber 
traut sich nicht den Spieler mit Gelb-Rot des Spielfeldes zu 
verweisen. Also lässt er den Schuss gelten und die 
Mannschaft gewinnt das Elfmeterschießen. Es herrschen 
große Proteste nach dem Spiel und der Schiedsrichter merkt, 
dass er einen Fehler begangen hat und fragt sich in der 
Kabine, wie er gerecht handeln kann. Was ist zu tun?
Meldung im Spielbericht mit detaillierter Schilderung 
der Situation.
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Frage 9
Gegen wen kann der Schiedsrichter persönliche Strafen 
verhängen, wann beginnt und wann endet seine Strafgewalt 
und unter welchen Umständen kann ein des Feldes 
verwiesener Spieler ersetzt werden?
Disziplinarstrafen können gegen Spieler, 
Auswechselspier und ausgewechselte Spieler 
ausgesprochen werden. Die Strafgewalt beginnt mit dem 
Betreten des Spielfeldes zu Spielbeginn und endet mit 
dem Verlassen nach Spielende. Ein des Feldes 
verwiesener Spieler kann bis zum Anstoß durch einen 
eingetragenen Auswechselspieler ersetzt werden.
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Frage 10
Ein Auswechselspieler wärmt sich hinter dem eigenen Tor 
auf. Als er sieht, wie sein eigener Torwart umspielt wird und 
der Gegenspieler den Ball auf das leere Tor schießt, läuft er 
auf das Spielfeld und schießt den Ball mit dem Fuß von der 
Torlinie weg. Entscheidung?
Verwarnung für den Auswechselspieler,
indirekter Freistoß, wo der Ball bei Unterbrechung war.
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Frage 11
Ein verletzter Spieler, der sich außerhalb des Spielfeldes 
befindet, wirft eine Trinkflasche heftig gegen einen, im 
Strafraum des verletzten Spielers stehenden, Gegenspieler. 
Entscheidung?
Feldverweis für den verletzten Spieler, Strafstoß.
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Frage 12
Nach einem hart geschossenem Distanzschuss kann der TW 
der Mannschaft B den Ball zwar abwehren, jedoch hat er ihn 
erst im Nachfassen so unter Kontrolle, dass er ihn innerhalb 
des Strafraums am Fuß führt. Nun kommt ein Angreifer mit 
vollem Tempo auf den TW zu und will den Ball spielen. Der 
TW nimmt, als er dieses sieht, den Ball in seinem eigenen 
Strafraum in die Hand. Entscheidung?
Weiterspielen.
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Frage 13
Während des laufenden Spiels pfeift ein Zuschauer in eine 
Trillerpfeife. Der Verteidiger, der den Ball im Torraum hat, 
nimmt nun den Ball in die Hand. Wie muss nun der 
Schiedsrichter entscheiden?
Schiedsrichter-Ball auf der Torraumlinie.



Lehrabend März 2010

www.sr-zehlendorf.de

Lehrthema

Frage 14
Ein Verteidiger hat den Ball sicher und will ihn schnell 
weiterspielen. Leider läuft ihm ein weiterer Verteidiger in den 
Schuss und fälscht den Ball mit dem Fuß ab. Nun nimmt der 
TW den Ball auf. Entscheidung?
Weiterspielen.
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Frage 15
Um einen Angreifer in Abseitsposition zu stellen, verlässt der 
vorletzte Abwehrspieler absichtlich über die Torlinie das 
Spielfeld in den Netzraum. Wie ist zu entscheiden?
Weiterspielen, Verwarnung des Abwehrspielers in der 
nächsten Spielunterbrechung.
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Frage 16
Während der Halbzeitpause wird der SR informiert, dass die 
Nr. 13 einer Mannschaft eingewechselt werden soll. Nach 
Betreten des Spielfeldes vor Beginn der 2. Halbzeit – die 
Nr. 13 ist bereits auf dem Spielfeld – möchte der Spielführer 
die Einwechselung rückgängig machen. Ist dieses noch 
möglich?
Nein. Mit Betreten des Spielfeldes ist der 
Einwechselvorgang beendet.
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Frage 17
Zehlendorf im Nebel. Bei einem Verbandsligaspiel der 
C-Junioren kann der Schiedsrichter nach Betreten des 
Spielfeldes in der 2. Halbzeit nicht mehr von einem Tor zum 
anderen Tor sehen. Was ist zu tun?
Spielabbruch.
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Frage 18
Auswechslung bei Hertha BSC. Artur Wichinarek wird in der 
90. Spielminute eingewechselt. Dabei stellt der SR-Assistent 
fest, dass er seine beiden blauen Stutzen mit neun Zentimeter 
breiten schwarz-gelben Tapebändern abgeklebt hat. Was 
nun?
Die Spieler dürfen keine andersfarbigen Tapestreifen 
über 2 cm benutzen.
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Frage 19
Der Ball wird von einem in das Spielfeld hineinragenden Ast 
abgelenkt und geht ins Seitenaus. Was nun?
Bei Berührung von Gegenständen, die nicht zum 
Spielfeld gehören, ist immer auf Schiedsrichter-Ball, wo 
die Berührung erfolgte, zu entscheiden.
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Frage 20
Ein Abwehrspieler wirft einen Einwurf zu einem Mitspieler. 
Dieser köpft den Ball absichtlich zu deinem TW, der den Ball 
mit den Händen aufnimmt. 
Weiterspielen.
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Frage 21
Der SRA zeigt eine Tätlichkeit im Strafraum der Mannschaft A 
an. Der SR sieht dieses Zeichen erst, nachdem die 
Mannschaft A ein Tor erzielt hat. 
Kein Tor, Feldverweis für den betreffenden Spieler, 
Strafstoß.
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Frage 22
Ein Spieler wird unabsichtlich verletzt. Er begibt sich zur 
Seitenlinie, wo er durch Masseur behandelt wird. Dabei steht 
er mit einem Fuß außerhalb des Spielfeldes. Als der Ball in 
seine Nähe kommt, greift er in das Spiel ein. Entscheidung?
Verwarnung, indirekter Freistoß, wo sich der Ball bei 
Spielunterbrechung befand.




